
Lehrveranstaltungen  
der Professur Romanische Kulturwissenschaft im WS 2011/2012 

 

 
Das 19. Jahrhundert ist in der mittelfristigen historischen Rückschau die Epoche, an deren 
„Erfindung“ die zeitgenössische europäische Gesellschaft immer noch „herumlaboriert“. In 
der Winterarbeit werden wir die ungleichen Cousins Frankreich und Deutschland betrachten, 
sehen, wie sie z.T. in gegenseitigen Beeindruckungsinitiativen sich zu modernen 
Nationalstaaten mauserten. Dieses prozessuale Geschehen wird auf der Folie von 
gesamteuropäischen Prozessen analysiert. Das Haupterkenntnisinteresse liegt auf der 
Wirkmächtigkeit von Vorstellungen und deren Dekonstruktion. 
Was bedeutet faktologisches Wissen für das Forschen eines Kulturwissenschaftlers des 21. 
Jahrhunderts kann auch als Anliegen dieser Veranstaltung formuliert werden. 
 

Modul: KV1, KV3, KV4, F2, EM1 
(M_EG), EM10 

Art: Hauptseminar 

Dozent: Prof. Ulrike Brummert, docteur d’Etat 

Titel: Zustände & Prozesse im 3. Jahrtausend –  
Zeitläufte von Dingen und Lebewesen 

Ort, Zeit: 2/N002, Do, 17.15-18.45 Beginn: 20.10.2011 

Teilnahmevoraussetzungen: Kontinuierliche aktive Seminararbeit; passive 
Konsumhaltung nicht erwünscht 

Anmeldung: keine 

Prüfungsleistung: entsprechend der Studiengangs- rsp. Prüfungsordnung 

 
Die Ausgestaltung und Präsentation von Dingen, was wir landläufig als Alltagsleben 
bezeichnen, wird in seiner Kollision mit dem, was wir flott virtuelle Welt nennen, konfrontiert. 
Vorsichtige erste kulturwissenschaftliche Analyseschritte der ersten Dekade des 21. 
Jahrhunderts bestimmen die Arbeit. 
 

Modul: KK1, KK3, KK4, B3, F2, 
EM1, EM10 

Art: Vorlesung 

Dozent: Prof. Ulrike Brummert, docteur d’Etat 

Titel:  Europa – Nation – Gesellschaft.  
Frankreich und Deutschland im langen 19. Jahrhundert 

Ort, Zeit: 2/N111, Mi, 17.15-18.45 Beginn: 19.10.2011 

Teilnahmevoraussetzungen: Erkenntnisinteresse und Denkfreudigkeit 

Anmeldung: keine 

Prüfungsleistung: entsprechend der Studiengangs- rsp. Prüfungsordnung  
 



Modul: KK1, KK3, KK4, EM1, F2 Art: Proseminar 

Dozent: Prof. Ulrike Brummert, docteur d’Etat 

Titel: Prolegomena zu geschlechtergeschichtlichen und –kulturwissenschaftlichen  
Untersuchungen 

Ort, Zeit: 2/N005, Fr, 11.30-13.00 Beginn: 21.10.2011 

Teilnahmevoraussetzungen: Kontinuierliche aktive Seminararbeit; passive 
Konsumhaltung nicht erwünscht 

Anmeldung: keine 

Prüfungsleistung: entsprechend der Studiengangs- rsp. Prüfungsordnung 

 
Der Mensch als solcher erscheint in gesellschaftlichen Kontexten als männlich oder weiblich 
zugeschrieben. Die Relevanz derartiger Zuschreibungen für die Analysen von 
Kulturwissenschaftlern bestimmt die Semesterarbeit zwischen theoretischen Modellen und 
praktischen methodischen Analyseversuchen. 
 

Modul: KK1, KK3, KK4, EM1, F2  Art: Proseminar 

Dozent: Martin Bauch M.A. 

Titel: Das südliche Mittelmeer 

Ort, Zeit: 4/203, Do, 13.45-15.15 Beginn: 20.10.2011 

Teilnahmevoraussetzungen: Übernahme von Kurzreferaten, 
                                                  Bereitschaft zur Präsentation eigener Arbeiten 

Anmeldung: per OPAL Einschreibung ab dem 03.10.2011 – 9:00 Uhr 
 

Prüfungsleistung: entsprechend der Studiengangs- rsp. Prüfungsordnung 

 
Die Veranstaltung gibt einen Einblick in die Vielfalt der frankophonen Staaten in Afrika: von 
Tunesien, Algerien und Marokko über Senegal, Kamerun, Togo, Mali, den Kongo und viele 
andere bis Djibouti - in 21 Ländern Afrikas wird Französisch gesprochen – und jedes Land ist 
ein Sonderfall. Der Schwerpunkt liegt auf den Maghreb-Staaten, in Zeiten der Umbrüche und 
des Arabischen Frühlings, interessiert uns die historische, wirtschaftliche und politische 
Entwicklung sowie die Verknüpfung mit Europa. Ergänzt wird dies mit einem Blick auf die 
subsaharischen frankophonen Staaten, welche exemplarisch zur Sprache kommen.  
Im Mittelpunkt stehen Sprache und Identität, die Bedeutung des Französischen und die 
Entwicklungsmöglichkeiten in der nahen Zukunft. 
 
Einführende Literatur (im Bestand der UB): 

 Pierrot, Olivier René Moritz: Die Rolle der Francophonie in den franko-afrikanischen 
Beziehungen. Berlin: Wissenschaftl. Verl. Berlin, 2006. 

 Brüne, Stefan: Die französische Afrikapolitik: Hegemonialinteressen und 
Entwicklungsanspruch. Baden-Baden: Nomos-Verl.-Ges., 1995. 

 Herzog, Werner: Der Maghreb: Marokko, Algerien, Tunesien. München: Beck, 1990. 

 Migani, Guia: La France et l'Afrique sub-saharienne: 1957 - 1963 ; histoire d'une 
décolonisation entre idéaux eurafricains et politique de puissance. Frankfurt a.M. [u.a.]: 
Lang, 2008. 



 

Modul: enfällt Art: Kolloquium / Übung 

Dozent: Prof. Ulrike Brummert, docteur d’Etat 

Titel: Kolloquium für Examenskandidaten 

Ort, Zeit: ThW9/213, Fr, 09.00-10.30 Beginn: 21.10.2011 

Teilnahmevoraussetzungen: Redaktion einer Abschlussarbeit 
                                                  Zeitnahe PräPüfungssituation 

Anmeldung: keine 

Prüfungsleistung:  

 
Die Veranstaltung versteht sich als Agora einer effizienten Vorbereitung von mündlichen und 
schriftlichen Prüfungen und der Generierung von wissenschaftlichen Abschlussarbeiten im 
Bachelor-, Master- oder Magisterstudiengang. 
 


